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Kanton Mit der Schnulleraktion ne-
cken die Jungen Grünliberalen die 
konservative Haltung des Gewerbe-
verbandes gegenüber der Vater-
schaftsurlaub Vorlage von gerade 
zwei Wochen. Um die Aussage zu 
unterstreichen, haben sich die Jung-
politiker gegensätzlich zu den tradi-
tionellen Geschlechterrollen ange-
zogen: Die Herren in Küchen-
schürze und mit Kinderwagen - die 
Dame in Businesskleidung. Im Brief 
weisen Sie den Gewerbeverband 
mit einem Augenzwinkern darauf 
hin, dass das 21. Jahrhundert bereits 
seit 20 Jahren angebrochen sei. 
Wenn gewisse Dinge wie Rollenver-
teilung im vergangenen Jahrhun-
dert noch klar aufgeteilt waren, 
dann gilt es, diese neu zu überden-
ken. Die Argumente des Gewerbe-

verbandes gegen die bescheidenen 
zwei Wochen Vaterschaftsurlaub 
bringen sie zum Schmunzeln und 
im Brief reden die Jungen Grünlibe-
ralen dem Gewerbeverband gut zu. 

Kein Chaos in anderen Ländern
Die Länder rund um die Schweiz, 
welche Elternzeit von mehreren 
Monaten haben, seien nicht im 
Chaos versunken. Auch habe Pierre 
Triponez im 2005 bewiesen, dass 
der Gewerbeverband eine positive 
Kraft für vollkommen überfällige 
gesellschaftliche Änderungen sein 
könne. Er habe im 2005 (!) massgeb-
lich zur Einführung des Mutter-
schaftsurlaubes beigetragen. Weiter 
gibt es auch wirtschaftliche Vorteile 
von Gleichstellung und wenn der 
Gewerbeverband kein Update ins 
21. Jahrhundert vornehme, könnte
das allenfalls zu Problemen führen.
Die Jungpolitiker vergleichen es ne-
ckisch mit einem veralteten Be-
triebssystem, das möglicherweise
bald nicht mehr alle Funktionen
ausüben könne ohne Update. Damit
das nicht passiert mit der Schweiz,
setzten sich die Jungen Grünlibera-
len für den Vaterschaftsurlaub ein.
Es ist Zeit. Alle weiterführenden
Informationen finden Sie im Inter-
net unter zug.jungegrunliberale.ch.

PD/DK 

Am Donnerstag haben die 
Jungen Grünliberalen Zug dem 
Gewerbeverband des Kantons 
Zug einen Brief und einen 
Schnuller mit der Aufschrift: 
«Bear Hugs for Daddy» überge-
ben.

JGLP necken Gewerbeverband 

Links Co-Präsidient Klemens Iten und 
Tabea Estermann von den Jungen 
Grünliberalen Zug. Sie sind der Mei-
nung, dass ein zweiwöchiger Vater-
schaftsurlaub durchaus realistisch ist. 

z.V.g.
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